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Halle Somniun

Gerichtsverhandlungen
2 Dez e mmer Die heutige Sitzunga t einer ſehr umfangreichen Sache zu be

bei der es ſich um Salzſteuer Defraude handelte
ſchäftigen War der Kaufmann Oskar Sonntag aus Merſeburg
a er undeſtraft 64 Jahre alt Jbn wurde zur La
Hiéder ſt rſeburg von 1890 bis iss8 ſteuerfrei be
gelegt im Fſed falz nach einer Art Bearbeitung bei der Her
zogenes n Genußmltteln an Stelle von Kochſalz verwendet
ſtellung v die für Kochſalz zu zahlende Steuer hinterzogen zu
und dadurc ehen gegen das Salzſteuergeſetz vom 11 Okt 1867
aben Vewes Vereinszollgeſetz vom 1 Juli 1869 Der An

und 9e0greitet ſchuldig zu ſein Er betrieb die Fabritation
geklagte Aurten ſauren Gurken mittels Kochſalz Dazu wurde
von Satz bereitet zu der auf 1000 Liter Waſſer ein Ctr Salz
eine r war nun wie er angab auf die Jdee verfallen zum
kam Linmachen Viehſalz zu verwenden was er zunächſt probe
Gurkenerſuchte um nach Erzielung eines günſtigen Reſultats
weil r Verwendung im großen überzugehen Die rothe Farbe

Vledſohzes ghabe er für L nhſalzes des Abraumſalzes gehalten und na r Brobixung
Ro Viehſalz zum Gurkeneinmachen gefunden daß ſich dies Salz
Wirte Die Gurken ſchmeckten ganz gut Zuerſt bezog er
krbſalz von Händlern in der Stadt in der er ſein Geſchäft be

Zeh Später ſei ihm von einem anhaltiſchen Händler ſelbſt der
Danvel mit Viehſals als gewinnbringend empfohlen worden und

habe dazu durch Vermittelung dieſes Händlers am 15 Mai
isos von der Stenerbehörde einen Berechtigungsſchein zum
Bezug von Viebſalz von einem o Da rin er

e 1895 habe er auf ſeinen Antrag den zweitenJe d nhgsſchein zum Bezuge von denaturirtem Vieh
ſalz erdalten Er habe nicht darüber nachgedacht was für
Beſtandtheile ſolches Salz enthalte Dem Angeklagten wurde
vorgehalten daß in dem zweiten Berechtigungsſcheine ausdrücklich
vermerkt ſtehe Das Viehbſalz iſt mit Proz Eiſenoxyd und

Proz Wermuthkraut gepulvertes Wermuthkraut denaturirt
Jedoch behauptete der Angeklagte nicht darüber nachgedacht zu
daben Weiter wurde erwähnt daß auf Grund des Berechtigungs
ſcheines 20,000 kg Viehſalz beſtellt und bezogen werden müſſen
Daß er dies gethan gab der Angeklagte zu ebenſo daß er
außerdem noch von endie 239 und 73 z Tee
Viehſalz bezogen habe twas davon habe er verkauft anderen Garkencg machen verwendet 223 Ctr ſeien noch vorhanden
Ich habe keine beſondere Vorrichtung zum Klären des Vieh
ſalzes gemacht ſondern dieſelben Bottiche benutzt in denen ich
vorher Kochſalz aufgelöſt habe Der rothe Niederſchlag hat mich
nicht inkommodirt Die Aufſtellung einer größeren Anzahl
Bottiche war durch die Vergrößerung meines Gurkengeſchäſts
bedingt Jch mußte Salzlauge vorräthig machen weil mein
Brunnen im Bedarfsfalle nicht genügend Waſſer lieferte und nur
Brunnenwaſſer zur Gurkenlauge tauglich iſt An manchen Tagen
während der Gurkenzufuhr habe ich 3000 Schock Gurken ein
gemacht dazu mußte viel Lauge vorräthig ſein Das ganze in
Betracht kommende Quantum Viehſalz ſoll 712,05 Doppelcentner
betragen haben der Angeklagte meinte aber es würden davon

eine r e rer zu ſein a vauch Viehſalz verkauft und einen Theil von Händlern gekauft
habe Daß letzterer Einkauf ohne Berechtigungsſchein geſchehen

n er e e Die ne ge r geren laren d
öſung a e ſo gab er an ſei keine Kläranlageſondern habe nur zum Ausſcheiden von Unreinigkeiten gedient

Die Räume in denen die Vottiche ſtanden ſeien jedem zugängig
geweſen Jm Jahre 1893 habe er eine Zeitungsannonce geleſen
Beſcheidene Anfrage Wird zum Einlegen von Gurken wieder

Viehſalz verwendet Darauf habe er ſogleich im Strafgeſetz
buch nachgeſehen und nichts darin gefunden was auf die Sache

Den re e I e ſereäk r e 3 kannes auch nichts Unrechtes ſein Die Steuerbehörde zu betrügen
r d rieFrpt J Dran e ſo aufgefaßt

oßgeſte der er tViebſalz für Menſchen ch Valle See Kine e er
Genußmittelfälſchung begangen und ließ die Sache deshalb auf
ſich beruhen Aus den Bekundungen einiger im Geſchäft des
Angeklagten Angeſtellten ergab ſich daß dort Viehſalz in großen
Mengen aufgelöſt und die Lauge zum Gurkeneinmachen ver
wendet worden war Auf den Gurken habe man zuweilen einen

S r aber e t amack r ar Kochſalz verwendet dann ehſalſucht worden und der Verſuch ſei gut ausgefallen S Wtben

Niederſchlag auf Gurken hatte einer der Arbeiter als dazu gehörig
betrachtet und gedacht das Rothe müſſe ſo ſein Geheim ſei die
Herſtellung der Salzlauge und die Fabrikation der ſauren Gurken
nicht betrieben Viel Menſchen ſeien dorthin gekommen zumal

m r n die v J Einehen Gelegenheit hatten a die Gurgeſchmeckt und ſehr feſt waren habe ſich ſtarke Nachſrere An
geſtellt und dann wurde aus Scherz geſagt Der gute Geſchmack
und Die gute Beſchaffenheit der Gurken kommt davon daß

e W a w r etber, erklärte der Kutſcher Polenz es kam vom ViehſalzKaufmann Fuß bekundete Kaufmann Sonntag habe beim Kauf
gelegt das Viehſalz ſolle zu landwirthſchafilichen Zwecken
nutzt werden Er der Zeuge habe ſich aber denken
nnen daß es zum Gurkeneinmachen dienen ſolltegei ihm dem Zeugen hätten die Steuerbeamten nur die
ſ engsrechnungen eingeſehen nicht aber den Verkauf von Vieh

n t w re ger er rige der Zeuge hinzu Aus den Bekundungen der als Sachveiſtändige vernommenen Steuerbeamten ging hervor daß des
a Fetlagten Aufſtellung eines Syſtems von Bottichen als
Voitin nlage angeſehen worden Beim Untexſuchen der

e tiche war klare Soole herausgefloſſen Genaue Kontrolle
züglich des Verkaufs von Viehſalz hatte damals bis 1897

nur bei Großhändlern ſtattgefunden dagegen bei Kleinhändlern
ſet hinſichtlich der Bezugszettel Der Angeklagte beſtritt daß
aber Vottich Aufſtellung zu Klärungszwecken gedient habe gab
gehah zu daß er urſprünglich nur drei VBottiche zuletzt ſechs
Abe t Zu der Frage ob der Angeklagte ſein Viehſalz für
meinten an Se für denaturirtes Salz gehalten
und Sachverſtändigen Abraumſalz ſei nicht gefärbit
nach önne alſo nicht verwechſelt werden Ermittelt ſei daß
Je Zwei oder drei Tagen ſchon eine klare vollſtändig
der guchsfähige Salzlöſung entſtand So weit ſcheine es aber
hört geklagte gar nicht getrieben zu haben da man doch ge
ſchigg W ſeine Guiken zuweilen noch mit einem rothen Nieder
nieder haftet geweſen ſeien Eiſenoxyd ſchlage ſich ſehr bald

Wermuthpulver ſchwimme obdenauf und könne ab
für ühr rerden Der Angeklagte wollte das oben Schwimmende
geordnet i Ehe a n das Abſchöpfen an
das Acten t zur Klreng der Saietdege ient bie
Eiſenoxyd der Löſung vollzieht ſich durch Stehenlaſſen Das
pulver ſcheidet ſich als Niederſchlag aus vom We rmuth
Geſchmack n durch Auflöſung wohi ein etwas bitterer
mengung atſtehen dazu iſt aber die geringe Beiaus es enig geeignet Der Stagatsanwalt führte

Falles auf omme für die Beurtheilung des vorliegenden
ſteuerfreies Sag ie rechtliche Seite de Sache an ob

wecken verwe zu anderen als den imSalzſteuergeſetz beſtimmten

a r ni e ſie raudation gehabt atſächlich ſeia igudatiön er denn der Angeklagte habe Viedſalz
Zwecken verwende g eren als den im Geſetz vorgeſehenen
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ein langjähriger Geſchäftsmann ſei und aus ſeinem Landleben
die Verwendung von Viehſalz kennen gelernt habe ſei zu ent
nehmen daß erwähnte Abſicht ſich als erwieſen herausgeſtellt
habe zumal er 1895 aus dem Berechtigungsſcheine erſehen daß
er denaturirtes Salz bezog und daß deſſen Beſtandtheile au
gegeben waren Die hiuterzogene Steuer berechnete der Stagts
anwalt für 1425 Cir à Ctr 6 M Steuer 8550 M Als
Strafe kommt der vierfache Betrag in Betracht alſo
34,200 und außerdem der Wertherſatz des verbrauchten
Salzes Vom Vertheidiger wurden die Behauptungen der An
klage zu widerlegen verſucht und darauf bemerkt der Angeklagte
werde freizuſprechen oder höchſtens wegen Uebertretung mit
einer Ordnungsſtrafe zu belegen ſein Der Gerichtshof erachtete
den Angeklagten des Vergehens der e e
ſchuldig und erkannte auf 20,016 M Geldſtrafe oder dafür au
6 Monate Gefängniß außerdem auf 625,50 M Werth
erſatz des verbrouchten Viehſalzes der Centner 75 Pf Be
rechnet war die Geldſtrafe wie folgt Seit 1895 hatte der An
geklagte Kenntniß von der Beſchaffenheit des Viebſalzes daß
dieſes denaturirt iſt Von da an ergebe ſich ein Verbrauch von
834 Cir die Steuer für zu verſteuerndes Salz Kochſalz be
trägt 6 alſo ſind hinterzogen 5004 M Steuer und der
vierfache Satz beträgt 20,016 M Zuvor war noch ſeitens
des Vertheidigers zur Sprache gebracht daß der Angeklagte
10,000 M Steuer nachgezahlt habe

Leipzig 1 Dez Prozeß gegen den vormaligen
Polizeidirektor von Stutterheim und Genoſſen
wegen Vergehens gegen das Handelsgeſetz und
einfachen Bankerotts Heute iſt der Angeklagte frühere
Rechtsanwalt Dr jur Paul Bahn erſchienen Der Vorſitzende
ſtellt feſt daß Dr Bahn im Jahre 1887 wegen Unterſchlagung
angeklagt aber freigeſprochen worden iſt Er iſt alsdann durch
ausdrücklichen Beſchluß des Ehrenraths der Berliner Rechts
anwälte aus der Rechtsanwaltſchaft ausgeſchloſſen worden ob
wohl er ſchon einige Wochen vorher ſeinen Austritt erklärt
hatte Bahn bemerkt auf die Frage des Vorſitzenden Er habe
die Bücher in vollſtändiger Unordnung gefunden und habe dies
auch ſogleich gerügt Er habe allerdings die praktiſche Buch
führung nicht verſtanden dieſe ſollte wie dies auch aus der
Annonce hervorgehe der zweite Direktor der Mitangeklagte
Heilmann beſorgen Er ſei im übrigen nur 5 Wochen in
Grimma gewefen und zwar lediglich deshalb weil die Draht
ſeilbahn nicht vorwärts kam Als er nach Grimma kam ſei
nicht ein Pfennig in der Kaſſe der Geſellſchaft geweſen Arendt
ſchüldete weder der Vereinsbank noch der Grube Martha
etwas dagegen ſchuldete die Vereinsbank der Grube Martha
50,000 M auf eine Hypothek es mußte daher in dieſer Weiſe
die Umbuchung erfolgen Der Angeklagte Heilmann bezeichnet
ſämmtliche Angaben des Bahn als unwahr Als er nach Grimma
kam wußte er eigentlich nicht was er machen ſollte Es wurde
ihm nur ein Theil der Bücher übergeben eine geordnete Buch
führung ſei nicht möglich geweſen da ihm jeder Aufſchluß ver
weigert worden ſei

Der Vorſitzende ſchreitet nun zu dem Anklagepunkt in dem die
Angeklagten Arendt und Dr Bahn der Untreue beſchuldigt
werden Es wird dem Arendt zur Laſt gelegt den ihm ertheilten
Auftrag Wechſel im Geſammtbetrage von 25,000 M zu dis
kontiren nicht voll ausgeführt zu haben Arendt bemerkt Es
hatte niemand das Recht ihm einen ſolchen Auftrag zu ertheilen
Er hatte auch keinerlei Verpflichtung die Wechſel zu diskontiren
er habe ſich nun freiwillig erboten der Geſellſchaft Geld zu ver
ſchaffen Er beſtreite im übrigen daß ihm die Wechſel einem
Beſchluß des Aufſichtsraths zuwider übergeben worden ſeien
Arendt bemerkt im weiteren auf Befragen des Vorſitzenden
das Bankhaus S Fränkel in Berlin hatte ſich bereit erklärt
der Grube Martha 30,000 M Wechſel zu diskontiren Er
telegraphirte daher nach Grimma um Ueberfendung der Accepte
Das Banthaus Fränkel verweigerte jedoch nachträglich die Dis
kontirung Er habe daher einen Wechſel in Höhe von 5000 M
ſofort nach Grimma zurückgefandt und dem Dr Bahn als dieſer
kurze Zeit darauf in Berlin war mündlich erklärt daß er die
weiteren Wechſel theils zur Deckung ſeines Guthabens theils zur
gelegentlichen Diskontirung behalten wolle Bahn habe ſich
ausdrücklich mit dem Bemerken damit einverſtanden erklärt daß
er die Wechſel ſoweit dieſe ſein Guthaben decken behalten könne
Zwei Wechſel in Höhe von 10,000 M habe er an Uh lich zur
Begleichung einer alten Schuld gegeben die drei anderen Wechſel in
Höhe von je 5000 M habe er gewiſſermaßen in Depot behalten
Jm Februar 1897 ſei er nach Grimma gefohren um die Wechſel
zurückzugeben Die beiden Direktoren Bahn und Heilmaun
ſeien ausdrücklich einverſtanden geweſen daß er die drei Wechſel
behalte um ſie e zu diskontiren und den Betrag in
Höhe ſeines Guthabens für ſich verwende Vorſ Für die
Wechſel von 10,000 M hatten Sie aber lediglich das Ein
verſtändniß des Dr Bahn Arendt Jawohl Arendtgiebt im weiteren auf Befragen des Vorſitzenden zu daß die
Wechſel nicht diskontirt ſondern ſchließlich zur Konkursmaſſe an
gengrdg berg

r Bahn beſtätigt vollinhaltlich die Angaben des Arendt
Vorſ Es iſt behauptet worden daß Sie bei der Berliner

Omnibus Geſellſchaft Aehnliches gemacht haben Arendt
in höchſter Entrüſtung Herr Vorſitzender dieſe Behauptung iſt

von einem berüchtigten Ehrabſchneider erhoben worden Nachdem
aber dieſer Vorwurf hier öffentlich vorgebracht worden iſt bin
ich genöthigt einen umfaſſenden Entlaſtungsbeweis anzutreten
Vorſ Sit daben mich an mißverſtanden Jch habe
geſagt Der Vorwurf iſt ſch inmal gegen Sie in Jhrer Eigen
ſchaft als Direktor der Berliner Omnibus Geſellſchaft erhoben
worden Sie haben ihn aber mit Entrüſtung zurückgewieſen
Arendt Die letzten Worte habe ich nicht verſtanden Herr
Vorſitzender Jch bin aber nachdem dieſe Angelegenheit hier
öffentlich vorgebracht worden iſt genöthigt den Beweis zu
lieſern daß nicht ich das Giro der Berliner Omnibus Geſell
ſchaft ſondern umgekehrt die Berliner Omnibus Geſellſchaft
mein Giro benützt hat

Es wird hierauf die kommiſſariſche Vernehmung des Börſen
maklers Manſcyck Berlin verleſen Dieſer hat ausgeſagt Er
habe von Arendt zwei Wechſel in Höhe von je 2000 M erhalten
die von Bahn und Heilmann acceptirt waren Auf Veranlaſſung
des Arendt habe er dieſe Wechſel zur Konkursmaſſe angemeldet

Eine ganz ähnliche Ausfage hat Kaufmann Mendel Berlin
gemacht Er habe den Arendt wegen der Wechſelforderung
ſchließlich verklagt er u demſelben aber andererſeits das
Zeugniß geben daß dieſer im rn ſeinen Verpflichtungen
prompt nachkomme Es tritt hierauf die Mittogspauſe ein
9 Noch Wiedereröffnung der Verhandlung giebt der Angeklagte
Arendt auf Befragen des Vorſitzenden zu daß Uhlich ſelbſt
die ihm von Arendt übergebenen Wechſel zur Konkursmaſſe an
emeldet habe Arendt bemerkt weiter auf Befragen des Vor
itzenden daß in dieſem Jahre von dem Konkursverwalter eine

Konkursdividende von 40 Proz gezablt worden ſei Dieſe
Konkursdividende ſei auf alle Wechſel der Geſellſchaft mit Aus
nahme der Uhlich ſchen gezahlt worden Er habe im übrigen
den Konkursverwalter erſucht die kleinen Glänbiger ſämmtlich
zu befriedigen und demſelben zu dieſem Zwecke einen Betrag
zur Verfügung geſtellt Er habe das Unglück daß ihm bei
allem was er gethan auch wenn es ausdrücklich zu Gunſten der
Cent nene S un Ungunſten ausgelegt werde

r habe Ausnahme der Uhlich ſchen n ie e i ſche alle von ihm begebenen
m weiteren Verlanf erklärte Arendt auf Befragenhabe ſich niemals an Aktien der Geſeuſchaft verriie Er ver

allerdings eine Zeit 6000 Aktien in ſeinem Depot gehabtbabe erſt ſpäter erfahren daß die Direktion gar nicht an

war dieſe Aktien zu verpfänden Die Aktien waren Eigenthum
der Gründer Angekl Erpff Herr Arendt hat mir den Vor
wurf gemacht daß ich die Aktien unrechtmäßig verpfändet habe
Ich war genöthigt um für die Geſellſchaft Geld zu beſchaffen
die Aktien dei der Vereinsbank zu verpfänden Herr Arendt
hat 6 Aktien eingelöſt und in ſeinen Beſitz genommen MeineForderung mir PVen Reſtbetrag für die ausgelöſten Aktien zu

zahlen hat Herr Arendt verweigert Arendt Jch war
entfernt Herrn Erpff irgend einen Vorwurf zu machen
unxecht hatte blos die Vereinsbank Dieſe hätte wiſſen müſſen
daß die Aktien nicht eingezahlt mithin werthlos waren Hätte
ich die Werthloſigkeit der Aktien gekannt dann hätte ich gewiß
nicht 1100 M dafür gezahlt

Es wird nun nochmals das dem Bahn von Arendt bewilligte
Gehalt von jährlich 10,000 M erörtert Bahn bemerkt Es ſei
geplant geweſen ein Welt Geſchäft ins Leben zu rufen es ſollte
nach Fertigſtellung der Drahtſeilbahn die Förderung von
2 Mill Hektoliter erzielt werden die ſich im Laufe der Zeit
vielleicht noch um das Doppelte ſteigern würde Augeſichts
deſſen ſei doch ein Jahresgehalt von 10,000 nebſt Tantième
und 1000 M Wohnungsmlethe für den erſten Direktor nicht zu
viel geweſen Er müſſe ja heute ſagen daß es ein Nonſens war
auf eine Förderung von 4 Mill Hektoliter zu rechnen Er habe
dies aber damals nicht verſtanden Jedenfalls habe er nicht
mala fide gehandelt Angekl Erpff bemerkt Er habe als
erſter Direktor der Geſellſchaft die Höchſtförderung nach
Fertigſtellung der Drahtfeilbahn uſw auf 1 Million
Hektoliter geſchätzt und dies auch Dr Bahn mitgetheilt
Auf Befragen des Staatsanwalts bemerkt Arendt Er ſei be
ſtrebt geweſen ſämmtliche Aktien in ſeinen Beſitz zu bekommen
und habe ſich ſomit in der Zukunft als einziger Aktionär be
trachtet Der Vorſitzende verweiſt auf mehrere von Arendt
an Bahn gerichtete Briefe aus denen hervorgehe daß Arendt
ſich zur Zeit als ihm die Accepte übergeben waren in Zahlungs
ſchwierigkeiten befunden habe Arendt Wenn ich alle An
forderungen des Bahn hätte befriedigen wollen dann hätte ich
nicht genug Geld anſchaffen können All die Leute die mir
gegenüberſtehen hielten die Hand auf Jn ſolcher Lage Hielt ich
es ſür gerathen dem Dr Bahn zu ſchreiben Laſſen Sie mich
zufrieden ich habe kein Geld ich bin ſelbſt in Verlegenheit Jch
war Direktor der Großen Berliner Omnibus Aktiengeſellſchaft
und hatte hunderttanſende von Wechſeln mit meinem Giro
umherlaufen Wenn ſich ein Accept von 50,000 M meldete
ſo wurde es ſtets prompt bezahlt Jch ließ mich lieber ver
klagen als daß ich meine Geſellſchaſt verklagen ließ Es
werden hierauf einige von Arendt an Bahn gerichtete Briefe
verleſen in denen Arendt ſchreibt daß er ſich ſelbſt in Geld
verlegenheit befinde Er müſſe in erſter Reihe für ſeinen Haus
halt ſorgen Jn einem anderen Briefe ſchreibt Arendt an
Bahn er ſei nicht in der Lage ihm die Löhne ſchicken zu können
das ſei traurig grauſam aber wahr Vorſ Daraus geht
doch hervor daß die Aktiengeſellſchaft Martha nicht einmal
die Löhne bezahlen konnte Arendt Sie ſind aber
ſchließlich doch von mir bezahlt worden Der Vorſitzende
bemerkt dem Angeklagten daß zur Zeit die 10,000 M auf
die Uhlich ſchen Wechſel fällig waren mithin klar zu Tage
lag daß er in Zahlungsſchwierigkeiten war Arendt Jch be
ſtreite dies Herr Vorſitzender Jch hatte an Uhlich einc höhere

bezüglich deren noch ein Prozeß in zweiter Jnſtanz
ſchwebt

Es wird danach der Bruder des Angeklagten Arendt Dr med
Arendt Berlinſ als Zeuge aufgeruſen Dieſer bekundet Er
hatte Aktien der Geſellſchaft Martha gekauft Als die Geſell
ſchaft in Konkurs gerieth habe ſein Bruder zu ihm geſagt Du
follſt nichts verlieren Sein Bruder habe ihm auch den Verluſt
erfetzt Er habe einmal ſeinem Bruder zur Bezahlung eines
Wechſels eine größere Summe geliehen die ihm dieſer prompt
wiedergegeben habe Auf ferneres Befragen des Vertheidigers

RN Dr v Gordon bemerkt der Zenge daß ſein Bruder
vielfach Leuten mit großen Summen ausgeholfen habe
Dr Bähn ſei als er engagirt wurde ganz geſund geweſen
Einige Zeit darauf ſei Dr Vahn jedoch derartig erkrankt daß
Gefahr vorhanden war Zweifellos ſei dadurch die Arbeitskraft
des Dr Baqn beeinträchtigt und ſein Gedächtniß geſchwächt ge
weſen Auf Antrag des R Dr v Gordon wird der Zeuge
vereidigt und danach gegen 8 Uhr abends die Verhandlung auf
Sonnabend vormittags 9 Uhr vertagt

m

Provinzialnachrichten
Weiſzenfels 2 Dez Die Einwohnerzahl unſerer

Stadt betrug am 1 d M 27,676 Perſonen gegen 27,647 am
1 November

Erfurt 1 Dez Der Komplex des hieſigen
Kaiſerſagles, jenes hiſtoriſchen Grundſtückes in deſſen
Räumen zur Zeit des Erfurter Fürſtenkongreſſes im Jahre 1808
die berühmten Theatervorſtellungen ſtattfanden wird nun um
gebaut und zu einem Konzertſaale umgeſchaffen Der Umbau
beginnt zum kommenden Mai ſo daß unſere Stadt in ab
ſehbarer Zeit in den Beſitz eines Lokales gelangen wird in

die Abhaltung großer Kongreſſe und Konzerte mög
ich iſt
K Erfurt 1 Dez Ein Zopfabſchneiderſ treibt in

letzter Zeit in Erfurt nach wie vor ſein Unweſen Nachdem vor
etwa 8 Tagen auf der Rathhausbrücke einem 13jährigen Mädchen
der Zopf abgeſchnitten worden war wurde dieſelbe Prozedur
geſtern nachmittag auf der Moltkeſtraße an einem gleichalterigen
Kinde ausgeführt Der Unbekannte ſchnitt drei freihängende
Zöpfe ab und lief davon Einen derſelben verlor der dreiſte
Attentäter Man iſt ihm auf der Spur

Nordhaufen 2 Dez Zum Tode des Studioſus
Riemannſ erfährt heute die Nordh Ztg daß die ſehr
leichten Menſurwunden völlig verheilt waren als die Kom
plikation eintrat Nach mehreren Tagen erſt iſt aus nicht feſt
zuſtellender unglücklicher Zufälligkeit eine ſog Phlegmone ein
etreten die zur Operation in einer kgl Klinik führte Die
peration konnte aber leider das traurige Ende nicht mehr

abwenden Laut ärztlicher Bekundung und amtlichem Todten
ichein iſt der Tod erfolgt infolge Zellengewebs und Gehbirnhaut
entzündung Von keiner Seite hat irgendwelche Beanſtandung
der Wundbehandlung ſtattgefunden wie auch der betheiligten
Verbindung und den betheiligten Medizinern weder direkt noch
indirekt irgendwelche Vernachläſſigung anzurechnen iſt

barten Friedersdorf ſind infolge zahlreicher Erkran kungen
der Schulkinder an Diphtheritis Scharlach und Maſern auf
Anordnung des kal Landrathsamtes ſämmtliche Schulklaſſen
zunächſt auf die Zeit vom 29 Nov bis 16 Dez geſchloſſen
worden Jn einer der letzten Nächte ſind auf der Berliner
Cbauſſee zwiſchen unſerer Stadt und Mühlbeck 7 junge Obſt
bväume durch Abbrechen der Kronen und Umbiegen der ganzen
Bäume beſchädigt Von den Baumfrevlern fehlt noch jede
Spur Die in der Nähe von Großmöhlau vorgenommenen
Bohrverſuche nach Braunkohlen haben ſehr befriedigt
Eine kapitalkräſtige Geſellſchaft ſteht jetzt mit der dortigen Ge
meinde zwecks Ankaufs des dieſer gehörigen Geländes von gegen
300 Morgen in Unterhandlung Wenn die Verhandlungen zu
einem befriedigenden Ergebniß führen ſoll mit dem Abbau im
Frühjahr begonnen werden

t Schönebeck 30 Novvett t SterbekaſſenangelegenJn Magdeburg im Sagle der Freundſchaft tagten
die Mitglieder der DidözeſanLehrer Wittwen und Waiſentaſſe

der vormaligenund der damit verbundenen Sterbekaſſe

r

S Bitterfeld 2 Feß lVerſchiedenes Jn dem benach
in
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I MagdeburgiſSchönebecks eigen

zu machenden re
kommiſſar war der Gehauf deſſen Rath die Verſammlung die Berathungen abbrach un
den Vorſtand beauftragte beim Miniſter anzufragen ob die
Kaſſe auf Grund der neuen Statuten die Beſtätigung erhielte
Ein großer Theil der Mitglieder hält eine Auflöſung der Kaſſe
durch die Regierung und entſprechende Entſchädigung der Mit

lieder durch die Re kern für das Richtigſte da geſetzlich kein
ehrer mehr verpflichtet ſein dürfte der Kaſſe beizutreten

Gardelegen 1 Dez Wahl zur Handelskammerichen ter Kreis Gardelegen dem Bezirke der Halberſtädter
Handelskammer einverleibt worden iſt wurde heute der Stadt
verordneten Vorſteher und Kaufmann Schwarzloſe hierſelbſt
in die Kammer gewählt des e bige Seſchigta

Kölleda 1 Dez Folgendes e Ge endas ein wenlg nach Jägerlatein klingt wird hier erzäblt Je
dem letzten Patrouillengange des hieſigen Förſters St durch
das Revier erregte in Frobhndorfer Flur eine große Anzahl
Krähen die laut krächzend eine beſtimmte Stelle eines Grabens
umtreiſten ein Umſtand der auf die Anweſenheit von Raub
zeug ſchließen läßt die Aufmerkſamkeit des Beamten Als
ſich St der Stelle näherte ſprang plötzlich ein Fuchs ein
Rebhuhn das ſich der freche Geſell ungeachtet der jetzigen
Schonzeit zum leckeren Mahl erkoren im Fange aus dem
Graben und ſuchte Deckung unter der in der Nähe befindlichen
Brücke zu gewinnen um dort ungeſtört ſein Mahl zu beenden
Dieſes Vorhaben Reinecke s ſcheiterte indeß an der Schnellfüßig
keit des Hundes des Förſters der nach kurzer Hatz den Fuchs
faßte würgte und apportirte Nachdem St ſeine Beute im
Ruückfack geborgen und nunmehr im Begriffe ſtand ſeine in
zwiſchen außer Brand gerathene Pfeife wieder zu entzünden
wurde es mit einem male im Ruckſack lebendig und Reinecke
machte ſich mit dieſem aus dem Staube Seinem Schickſal ſollte
er aber doch nicht entgehen Noch bevor er außer Schußweite
macht ihm ein wohlgezielter Schuß den Garaus Zum größten
Leidweſen St s iſt durch dieſen Schuß aber auch die im Ruckſack
befindliche Feldflaſche ein antikes Stück in Stücke gegangen und
ihres ſtärkenden Jnhaltes entleert worden

Bad Sachſa 2 Dez Bürgermeiſter Schunorth
Jn der verfloſſenen Nacht ſtarb nach einer ärztlichen Operation

anz plötzlich Bürgermeiſter Schunorth hierſelbſt Der Ver
torbene urſprünglich Theologe deſſen frühes Hinſcheiden leb

haftes Bedauern erweckt iſt ſeit 1 Mai 1895 Bürgermeiſter
unſerer Stadt deren Geſchäften er ſich mit anerkennenswerthem
Eifer widmete

Erledigte Stellen für Milttäranwärter im Bezirk des
IV Armeecorps 1 Februar 1900 Bernburg Kaiſerl Poſtamt Brief
träger 900 M Gehalt und 144 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis
1500 M 1 Februar 1900 Edderitz Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger
700 M Gehalt und 60 M Wohnungegeid uſchuß Gehalt ſteigt bis 1000 M
1 Februar 1900 Oſterburg Kaiſerl Poſtomt Landbriefträger 700 M Ee
halt und 72 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 1009 M 1 Februar
1900 Raguhn Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 700 M Gehalt und 60 M
Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 1000 M dei allen vorſtehenden Stellen
zunächſt auf dreimongatige Kündigung Meldungen an die Kaiſerl Ober Poſt
direktion in Magdeburg Sofort Schackensleben Betriebsverwaltung
der Neuhaldenslebener Eiſenbahn in Neuhaldensleben Weichenſteller Lewerber
dürfen das 40 Lebensjayr nicht überſchritten haben auf 14tägige Kündigung
während der informatoriſchen Beſchäftigung kein Einkommen nach Verlauf dieſer
jährlich 760 M Gehalt und freie Dienſtkleider 1 April 1900 Stationsort
wird noch beſtimmt NordhauſenWernigeroder Eiſenbahn 5 Stations Aſſiſtenten
je 1009 innerhalb 18 Jahren bis zu 2100 M 1 April 1900 Stat ons
ort wird noch deſtimmt Nordhauſen Wernigeroder Etſenbahn 4 Halteſtellen
Aufſeher auf Künd je 1000 innerhalb 18 Jahren vis zu 1500 M
1 April 1900 Statſonsort wird noch dbeſtimmt Nordhauſen Wernigeroder
Etſenbahn 5 expedirende Weichenſteller auf Kündigung je 1000 innerhalb
18 Jahren bis zu 1500 M 1 April 1900 Statitonsort wird noch beſtimmt
Nordhauſen Wernigeroder Eiſenbahn 3 Weichenſteller auf Kündigung je 00
zunerhalb 15 Jahren bis zu 1200 M 1 Febrnar 1900 Stendal Kaiſerl
Poſtamt Briefträger zunächſt auf 3monatige Kündigung 900 M Gehalt und
144 M Wohnungsgeldzuſchutz Gehalt ſteigt bis 1500 We Bewerbungen ſind an
die Kaiſerl Ober Poſidirektion in Magdeburg zu richten Anfang Januar
1900 Teuchern Magiftrat Polizeiſergeant auf Lebenszeit 900 M Grund
gehalt und 150 M Wohnungs und Kleidungsgeld ſowie ca 100 M Neben
einnahmen vier Zulagen von 2 zu 2 Jahren um je 50 M

r Be r der ſelbſtändig
weiter zu berathen Als Regierungs

Ober Regierungsrath Meier anweſend

I Dez Hur Errichtung einesTechnikums Jn der Audienz welche die Deputation des
Stadtraths in Sachen des Technikums beim fürſtlichen
Miniſterium hatte ſind die prinzipiellen Bedenken des letzteren
behoben worden Es iſt beſchloſſen worden eine Kommiſſion
aus Staatskommiſſaren und Stadtvertretung einzuſetzen um die
Angelegenheit weiter zu bearbeiten

p Göttingen 1 Dez Fechthalle Der von unſerer
Studentenſchaft ſchon ſeit Jahren gewünſchte Bau einer neuen
Fechthalle an Stelle der dem Fechtunterrichte bisher dienenden
durchaus unzulänglichen Räume iſt jetzt von den betreffenden
Miniſterien bewilligt worden Die Halle die 6 große Fecht
fäle enthalten wird ſoll vorbehaltlich der Genehmigung des
Abgeordnetenhauſes im Garten des ehemaligen Ernſt Auguſt
Hoſpitals an der Geiſtſtraße erbaut werden

Braunſchweig 2 Dez Einſchrecklicher Unglücks
fal h ereignete ſich geſtern abend auf der Chauſſee vor Oelper
Der 17 jährige Volontär Kauſche der bei der Steger ſchen
Brauerei beſchäftigt wird wollte mit ſeinem Fahrrade von der
Brauerei in die Stadt fahren Unterwegs ſtieß er mit einem
Bierwagen der Brauerei zuſammen und kam ſo unglücklich zu
Falle daß ihm ein Rad des ſchweren Wagens über den Kopf
ging Der unglückliche junge Mann wurde nach dem herzog
lichen Krankenhauſe gefahren verſtarb aber ſchon auf dem
Transporte an ſeiner ſchweren Verletzung Den Führer des
Bierwagens ſoll nach den bisherigen Ermittelungen keine Schuld
an dem Unglücksfalle treffen

Vermiſchtes
Von den öſterreichiſchen Obſtruktionsdebatten Wie

die iungtſchechiſch ſüdſlaviſche Obſtruktion im öſterreichiſchen
Abgeordnetenhaus arbeitet ſchildert folgender Bericht der Prager
Politik über die Sitzung vom 28 Nov Der Abg Biankini

exörterte gerade ſehr erſchöpfend die ſchädlichen Folgen des Dug
lismus da wendet ſich plötzlich der Abg Brzezuoveky zu ſeinen
Nachbarn fragend Kinder jetzt gebe ich euch ein Räthſel auf
Welches Geſchöpf iſt in Wien am nothdürftigſten bekleidet
Großes Halloh Biankini hält in ſeiner Rede inne und lauſcht
aufmerkſam Es werden die ſchlechteſten Witze gemacht und man
verſucht ungenirt einige Auflöſungen Eine Stimme ruft Ein
Balletmädel Falſch antwortet Brzeznovsky Da ſieht
man woran Sie denken läßt ſich ein Moralprediger hören
Schließlich ſtimmen alle überein daß ſie ſich ergeben Brzez
novsky ſteht anf und meldet Am nothdürftigſten ſind die neuen
Wiener Gaslaternen gekleidet denn ſie haben nur ein Strümpf
chen und einen Cylinder an Ha ha ha hi hi hi, tönte es
aus der Mitte des Auditoriums Eine andere Scene Da
kommt der deutſch böhmiſche Avg Größl und ſpricht die Jung
tſchechen böhmiſch an indem er ihnen vorhält daß ſie dem
kroatiſchen Redner Vyborne und Slava zurufen ohne
kroatiſch zu verſtehen Jm Nu erhebt ſich Herr Horica erſucht
Herrn Biankini ſeine Rede zu unterbrechen und fängt ſelber
an einen krogtiſchen Speech zu halten und den Gedankengang
Biankini s fortzuſetzen ohne daß der Vorſitzende etwas bemerkt
hätte Herr Horicag ſprach gute zehn Minuten Biankini kann
wieder pauſiren Das iſt ja eine luſtige Obſtruktion meinte
Abg Wolf lachend Helfen Sie uns entgegnete Horica
Mit Vergnügen antwortete Wolf aber ich habe ſchon zwei

Nächte im Eiſenbahnchupé zugebracht und bin ſehr müde

Rudolſtadt

Gleich darauf nähern ſich die deutſchen Abgg Kittel und Größt
den Spaßmachern werden aber gleich harmlos provocirt ein
Wort giebt das andere es wird wieder ein vaar Minuten ge

der auch die Lehrer ſt

d Wirklich ein luſtiges Haus

ritten damit Biankini ſich ausruhen kann Endlich klärt Wolf
die deiderfeitigen Kollegen auf und führte ſie ab Noch im
Weggehen werden ſie von Horica und Brzeznovsky gebeten noch
ein bißchen zu bleiben und zu ſtreiten ud ſo geht es weiter

Bei Sernaten im Kreiſe Windau ſtrandete
der ruſſiſche Dreimagſtſegler Geſchwiſter Thamhayn,
Kapitän John Auguſt Das Schiff das nach Riga beſtimmt
war iſt vollſtändig zerſchellt und die ganze aus 10 Mann be
ſtehende Mannſchaft ertrunken

Eine Lebedame als Krankenpflegerin Große Ueber
raſchung erregt in der ariſtokratiſchen Lebewelt Englands die
Nachricht daß Lady Sykes nach Südafrika abgereiſt iſt um
in Kapſtadt die Krankenpflege zu erlernen und dann einem
Soldatenhoſpital ihre Dienſte zur Verfügung zu ſtellen Der
Name dieſer Dame figurirte vor einiger Zeit in einem ſenſa
tionellen Prozeß den Sir Tatton Sykes gegen ſeine ver
ſchwenderiſche Gattin angeſtrengt hatte Niemals hätte man der
Lady die zu dem ſmartkeſten Set der Londoner Geſellſchaft ge
hörte den Entſchluß zugetraut Pflegerin verwundeter Krieger
zu werden Ueberhaupt wurde ſie nur höchſt ſelten von den
philanthropiſchen Kaprizen angeſteckt die bei den Vertreterinnen
der oberen Zehntauſend dann und wann zum Ausbruch kommen
Lady Sykes beſitzt großen Unternehmungsgeiſt und ungewöhn
liche Energie ie iſt obwohl nicht mehr in der Blüthe ihrer
Jahre ſtehend noch eine ſehr ſchöne Frau Jhre beſtändig beitere

aune machte ſie in den Kreiſen in denen ſie verkehrte außer
ordentlich beliebt Dem bedentend älteren Sir Tatton Sykes
bringt man nur wenig Sympathie entgegen Er iſt faſt menſchen
ſchen und verlebt den größten Theil des Jahres auf ſeinem
einſam gelegenen Beſitzthum Sledmere in Yorkſhire Sein
Steckenpferd iſt das Errichten von Kirchen Jn der Umgegend
von Sledmere ſind in den letzten Jahren nacheinander zehn
prächtige kleine Gotteshäuſer entſtanden deren Van und innere
Ausſchmückung aus ſeiner Taſche beſtritten wurden Eine dieſer
Kirchen ſteht mitten im Park nahe bei dem herrſchaſtlichen
Wohnhaus Jn Bezug auf ſeinen äußeren VWeenſchen legt Sir
Tatton mehr Gewicht auf Komfort als auf Eleganz An rauhen
Wintertagen kann man ihn einem unförmlichen Bündel ähnlich
durch den Park wandeln ſehen Er hat dann zum Schutz gegen
die Kälte nicht weniger als vier Röcke übereinandergezogen
Jn den nächſten Tagen gedenkt Sir Sykes eine Reiſe nach
Jndien anzutreten

Enttänſchte Goldſucher Wie aus Liverpool berichtet wird
langten dort mit einem der letzten Tampfer von Amerika einige
in höchſt elendem Geſundheitszuſtande aus dem Goldlande Klondyke
heimkehrende Bürger des Städtchens Sedbergh Yorkſhire an
Reich an Hoffnungen war eine Geſellſchaft von zwanzig Perſonen
zu Anfang v J ausgewandert um in dem vielgerühmten
Dorado der neuen Welt ihr Glück zu verſuchen Geiſtig ge
brochen krank und verſtümmelt erreichten jetzt vier von ihnen
die Heimath wieder Die übrigen ſind nachdem ſie in den
fernen Schneewüſten entſetzliche Qualen erduldet durch Hunger
oder Froſt getödtet worden Den Winter verbrachten ſie auf
auf einer öden Jnſel des Koynkuk wo drei den Tod fanden
Die Kälte war furchtbar Einige hatten derart au erfrorenen
Gliedern zu leiden daß ſie dieſe amputiren laſſen mußten
Mehrmals hatten ſie verzweifelte Kämpfe mit Wölfen und
da ſie trotz aller Anſtrengungen keine Unze Gold zu finden ver
mochten traten die Ueberlebenden in dieſem Herbſt ihre traurige
Heimreiſe an

Perſonglnachrichten Der frühere Präſident des öſter
reichiſchen Abgeordnetenhauſes Guſtav Smolka iſt ſchwer

t Jn Zürich ſtarb am Freitag Prof Dr Johannes
re y

Luſtige Zeitungsſchan Für Düſſeldorf wird eine Aus
ſtellung geplant Dazu ſchreibt die Düſſeldorfer Zeitung

Das geſammte Ausſtellungsgelände umfaßt 418,000 Morgen
wovon 82,000 Morgen bebaut werden Da kann Paris ſich
verkriechen Ein frecher Raub iſt nach den Münchener
Neueſten Nachrichten Nr 536 in Brüſſel verübt worden
Der Räuber, ſo heißt es in dem Berichte ſprach reines

Franzöſiſch Man glaubt daß er einen Komplizen in Perſon
eines etwa 5jährigen Mannes mit auffallend tieſſchwarzem
Vollbart hat Wenn ein vSjähriges Kind einen auffallend tief
ſchwarzen Vollbart hat iſt es auch kein Wunder daß es ſich
ſchon an einem Raube betheiligt Die Buttſtädter Zeitung
Nr 275 ſchreibt Buttſtädt Vom 1 Januar 1900 bis zum

31 Dezember 1903 ſind 7 Gemeinderathsmitglieder neu zu
wählen Bei einem ſo gründlichen Verfahren wird man gewiß
die rechten Männer herausfinden Jn Fützen berichtet die
Schwarzwälder Zeitung Nr 127 fand in feſtlicher Weiſe

die Verleihung der Erinnerungsmedaille an die Veteranen
der Gemeinde ſtatt Nach Beendigung dieſes ſchönen Aktes

Schiffbruch

ergriff Herr Bürgermeiſter Kücher das Wort und
zeichnete in kurzen Zügen ein Bild des großen Krieges
von 1870/71 Sein Hoch galt Sr Königlichen Hoheit dem
Großherzog in das alle begeiſtert einſtimmten die Muſik ſpielte
die blutige Fürſtenhymne Wir kennen dieſe Hymne nicht iſt
vielleicht die Marſeillgiſe damit gemeint Das Fränkiſche
Volksblatt vom 13 November berichtet Bei einer Waldjagd
in Riedling wurde der herrſchafttiche Jäger M Baumgartner
von einem Waidmann der noch dazu keine Jagdkarte beſitzt
erſchoſſen Auch der Beſitz einer Jagdkarte hätte den Waid
mann doch nicht dazu berechtigt den herrſchaftlichen Jäger zu
erſchießen Jm Zeitzer Anzeiger für Stadt und Land vom
21 November macht der Magiſtrat bekannt Wir bringen zur
öffentlichen Kenntniß daß im Gemeindebezirk Zeitz im Jahre
1899 ſeitens der Königlichen Trigonometriſchen Abtheilung der
Landesaufnahme folgende trigonsmetriſche Punkte beſtimmt
worden ſind 1 Michaeliskirchhof Thurmknopf 2 Waſſerthurm
Spitze Die Beſchädigung Verrückung und Entfernung trigono
metriſcher Punkte iſt nach dem Geſetz unter Strafe ge
ſtellt Wir halten dieſe Bekanntmachung des Zeitzer Magiſtrats
für in hohem Grade unvorſichtig Ohne ſie wäre ſicherlich nie
ein Zeitzer auf den Gedanken gekommen gerade dieſe beiden
trigonometriſchen Punkte zu beſchädigen zu verrücken oder zu
entfernen und wer weiß was jetzt geſchieht

Kladderadatſch

landel Gewerbe und Verkehr
New Vork I Dez Telegr Weizen eröffnete auf

niedrigere Kabelmeldungen niedriger zog sodann auf ausländische
Käufe an gab aber im weiteren Verlaufe wieder nach auf
günstige Ernteberichte aus Argentinien und da das FValliment
einer hervorrageuden Firma gemeldet Schluſs stetig Mais
schwächte sich nach der Erötfvung durchweg ab auf Liqnidation
und entsprechend der Mattigkeit des Weizens Schluzs willig

Ohicago I Dez Telegr Weizen zog anfangs an da
die Kontraktlichen Ablieferungen unerheblich sind gab jedoch
im weiteren Verlaufe ſortgesetzt nach auf günstiges Wetter
günstige Ernteberichte aus Argentinien und da das Falliment
einer hervorragenden Firma aus New Vork gemeldet Schluss
stetig Mais nahm nach der Eröffnung einen durchweg
schwächeren Verlauf auf träge Platznachfrage und im Einklavg
mit Weizen Schluss willig

Die Makler Banken haben nach Ablauf des Ultimo ihre Zins
sätze im Kassa Konto Korrent Verkehr um I Proz auf
5 Proz im Debet und auf 4 Proz im Kredit ermässigt

Vanren und Produktenberichte
Halle 2 Dez Hericht über Stroh und Héeu mii

getheilt von Otto Weostahal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg und zwar bei Partien frei Bahn hier bei einzelnen uhren frei
Hof hier Roggen angetroh Handdrasch bei Partien

2,50 8,25 D

in Ballen goepresst bei Partien Roggenstroh 0,90
Weizenstroh 0,85 in einzelnen Fuhbren Roggenstrob

25 Weizenstroh 1,00 M Wleeenhben bel Partien
hlesiges oder e 3,25 vie 3,50 mindoerwerthigo Sorten 2,50 3,00 in einzelnen Fuhron
hiesiges oder Thüringer 8,50 3,75 minderwerthige Sorton

Kleehen bei Partien orster Schnitt Dets
Sorten 3,25 8,50 mindorwerthige Sorten 2,50 3,00 in
einz Fuhren erster Schnitt beste Sorten 3,50 3,75 minäer
werthige Sorten 2,50 3,25 M Torfatreu in 200 Oentnor
Iadungen frei Rahn hier 12 in efnzelnen Ballen vom
Lager hier 1,50 A Häcks el gesund und trocken be
Partien ,80 im einzelnen vom I ager hier 2,15 M

Getreide geüprig 2 Dez Weizen per 1000 kg netto inländ alter148 M per Br do neuer geringer 130 144 M bez u Br a
165 172 ſ bez u Br Matt Roggen per 1000 kg netto hiesiger
148 150 M bez u Br Posener 150 152 M bez u Br aus ländischer
153 155 M bez u Br Fest Gerste per 1000 kg netto Braugerste
hiesige 153 172 A bez u Br Mahl und Futterwaare 138 148
bez u Br Hafer per 1000 kg netto inländischer 133 143 M bez u
Br aus ländischer 137 139 l Br Ruhbig

Neuss 2 Dez Bericht von Jonas Hoffmann Die Still
m Getreidegeschäft e hielt auch in verflossener Woche an ung
zeigen die Preise der einzelnen Gattungen keine nennens werthen Ver
änderungen Die Zuſuhren bleiben klein Weizen mehl uyv
Weizenkleie stellten sich bei schleppenden Abzatze weiter à
Gunsten der Käufer Tagespreise Weizen bis 157 Roggen bis 19
Hafer bis 138 M die 1000 kg Weizenmehl bis 21,09 M die 100 ke
Weizenkleie bis 4,70 M die 50 kg ohne Sack

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Ieipzig 2 Dez Raps per 1000 kg M bez u BrRapskuchen per 109 kg netto 12,00 12,50 M bez u Br Räböl rohe

per 100 kg netto ohne Iass tflüssiges 49,50 M Br Ruhig
Neuss 2 Dez Bericht von Jonas Hoffmann Räböls aaten und LIeinsaaten geschäftslos Erdnüsse und Erd

nuss öl ohne Angebhot Rüböl und Leinöl sowie Oel kuchen
in schwacher Prage und billiger käuflich Tagespreise bei Abnahme
von Posten Rüböl ohne Fass bis 50 M die 100 kg Räübkuchen bis
102 M die 1000 kg

Hamburg 30 Nov Bericht von Cölle Gliemann Kraftfuttermittel Der in der Vorwoche herrschenden etwas r egeren
Frage ist inzwischen wieder eine ruhigere Stimmung gekolgt Der
einzige Artikel der nach wie vor Beachtung findet ist Baum wollesat
mebl von dem die eintreffenden Zufuhren stets schlank geräumt
wurden Erdnuss und Cocoskuchen sind etwas billiger angeboten
Im übrigen waren die Umsätze ohne Bedeutung

Wir notiren heute Erdnusskuchen haarfrei 134 153 Coeoskuchen
122 140 Amerik Baumwollsasatkuchen und Mlehl 116 125 M Se
sam kuchen 118 127 I Rapskuchen aus inländ Saat 105 125
Palmkernkuchen 109 114 M Leinkuchen 140 146 M Amerik Mais
ölkuchen 115 118 M die 1000 kg ab hier

Hauburg 30 Nov Oelkuchen fest Rapakucohen 105 120 M
Leinkuchen 14 145 M Palmkuchen deutsche 110 112 Cocosnuss
kuchen 135 150 M Cocosnusskuchen deutsche M Eränuss
kuchen 1350 150 Baum wollzaatkuchen 112 118 M Palmkernschrot
95 100 A die 1000 kg

HKRülsenfrüchte
Leipzig 2 Dez Mais per 100 kg netto amerikaniseher 108

107 M bez u Br Rundmais 108 132 I bez u Br
Chemische Produkte

Merseburg 2 Dez Bericht von Hugo Eichhorn Chile
salpeter Gerüchte wonach die November Verschiffungen wesentlich
geringer ausfallen sollen als ursprünglich geschätzt versetzten den
Markt in feste Stimmung Heutige Notirung Febr März 1900 7,45 M
frei Fahrzeug Hamburg

London 1 Dez Chilisalpeter ord 7 ah 9 raff 8 sh d
Metalle

London 30 Nov 5 Uhr nachm Kupker willig 73 Pfd Sterl 12 60
3 Mon 72 Pfd Sterl 7s 6 Makler Schlusspreise 73 d Sterl 15 d
bis 74 Pfd Sterl hest selected 79 Pfd Sterl 15 s strong sheets

Pfd Sterl s Zinn stetig Straits 124 Pfd Sterl 15 d 3 Mon 124
Pfd Sterl 15 s englisches 129 Pfd Sterl 108 Blos fest span

Pfd sterl sh englisches 17 Pf Sterl 15 sh àt er ten rot 19 Pfd Sterl 15 sh d besondersnarken fd Sterl sh gewalztes schlesizches10 sh Nickel 1 sh 2 d bis e a ca Geerr
Viebmärkte

Bamberg 30 Nov Der Murkt war wieder sehr gut wit allen
Viehgattungen 887 Stück Grossvieh betrieben Es waren sehr viele
Handelsleute anwesend so dass ein reges Geschäft mit namhaftem
Export nach Norddeutschland zu verzeichnen ist bei besseren Preisen
Dass jetzt hauptsächlich Kühe und Stiere zum Verkaufe gelangen bringt
die verringerte Nachfrage nach Ochsen mit sieh immerhin kann der
Bedarf an solchen auch in besserer Qualität gedeckt werden

Leſpriger Börse 2 Dezember

Ll M Z M3 Säohs Kent Anl 5333 86,6560 4 Manst Gew 1882 190,256
3 do 1000 86,656 4 do 1879 100,2563 do 500 86,6560 4 do Em 1875 105,2560Thlr 3Stadtobl 1884konv 94,896
30/0 Stantenn 1855 100 91,306 3 do 1876konv 94 896
3 do 67 kv 400 500 97,103 3 Altb Landoblig 1000 98,006
3 Landrentenbr 500 94,250 3 do do 500 98,000
Div Bisenb Stamm Akt Div
18, Auseig Tepl 800 l 329,o00 9 e Neipz Elektr Werke o0
7 Böhm Nordbahn 157,257 2040 elektr Strassb 124 50B

14 Buschtiehrad Lit A 312,006 8 do Gr elektr Strassb 193,256
13 do do B 10 do Bierbr Reudn10 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 206,5066i/ Graz Köflach 8 Ipz Kammgarnsp 195 00bz62 n Marienburg Mllawia 84,500 12 do Malzt Sehkeud 171,906

do Wolikämmezei 161 75b0
Piv Disenb St P Art P Panglelder Kuren

Portl Cement Halle 154,5z Pus Dogenb u 7 7 Je e eSächs M F Hartw 164 255 Marienburg Mlawka 9 Sohn Wer W
i Fabr Schönherr 226,006Div Bank u Kredit AKt 12 Thür Gasges Sp 249,00B

10 Allg D Kr A pr 197 75020 12 do Stamm Pr 252,006
9 Dresdener Bank 164 593 7 S Thür Br V St 134 000
7 Gothaer Privatb 7 do St Prior 174,09610 Leipziger Bank 177 606261 7 Zeitzer Par u A 126 50
3 do I kFeth B 140,596 do do Oblig 100,75B
68 Süchs Ban 138,006 9 Zuckerfabr Glauzig 122,000

Zwickauer 119,c0B h Zuckerraff Halle 109,50B
0Div Industrie Papiere w Biaonb Pr OhL

v Aussig Tepli tzer 92,0062 Chemn Werkz Zim 196,000 4 Böhm Nordbahn
18 GOröllw Papierfabr 254 090 5 do do Gold 99,300
2 400 do Schldvschr 99,0900 4 Buschtiehr 1896 Stfr 97 256
0 Dörstewitz Rattm 57,500 4 do do 97 2565 D W M Sonderm 5 do Ew 1868/71/72 100,256

Stier Vorz A I147,106 43 do Gold24 Geraer Jutesp u W 274,006 5 Dux Bodenbach 76,000
10 Germania Scehwalbe 161,907 5 do Em 18711
27 Gersd Stkb V St A 550 006 5 do do 1874

do do Pr A 10400 4 Graz Köflacher57 do do do II 940,000 5 o Ew v 1871 u 72 102 25
1 Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg 96 253 Koette Elbsch G Akt 85,90B 4 Prag Dux Gold
8 Körbisd Zuckerfb 119,0060 5 Gold
5 eips Baubank 5 Prag Turnau

Sohiffanaoh richten
Hamburg 1 Dez Bewegungen der Dampfer der Ham

burg Amerika Linie von St P nanhHamburg 29 von Havre St Thomas727 mannig erArcadia von Philadeiphig 27 aut derElbe Andalusi a 29 von Shanghai nach Amoi Bata i a
26 in Baltimore Belgra via 27 in New York Benvwalia
25 von Baltimore nach Hamburg Bulgaria 28 in New Vork
Fris ia 27 von Philadelphia nach Hamburg Grat Walderses

von New Vork wach Hambaurg 30 Cuxhaven vassirr Palatia von
Hamburg nach New Vork 28 Boulogne sur Mer Phoeni cia en
New Vork nach Hamburg 28 Cuxhaven pussirt R henania neWestindien 27 von avre Sicil a von Buenes Aires nach
Genu 29 Gihbrultar passirt Westphali a nach Ostasien 30 von
Antwerpen

Bremen 1 Dez Bewegungen der Dampferdeutschen Lloyd Dre e u von haltimso e 27
Marxburg nach Brasilien best 26 in Pernambuco AM ü n

28 in Raltimore Trier von Brasilien 28 in Rotterdam
art von Australien 28 a d Weser

des Nord
Dover passirt

ohen
8tutt

Karlsrube nach Ostasien
80 MM in einzelnen Fuhren 2,00 M Maschiuenstrob est 28 in Genua

I

S
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in allen Delikatess und Kolonialwaren Geschäften

unter rer geschützten Fabrikmarke

Gemüse a Kraft Bouillon Kapsein Bouillon Kapseln

Suppen

in Würfelnzur sofortigen Herstellung von
2 PORTIONEN

glicher SVPPE für

Gluten Kakas

in Würfeln
mar sofortäsgen Herstellung eines

ausgezeichneton

KARAO FRöuSsTö

h e
c

ABßBß s Guten Kakao

verbindet seltenen Woblgeschmack
wit grösstem Nährwerte und ist in
folgenden Sorten erhältlich

1 Gelbes Band Vanille
2 Rotes Band Anis
3 Grünes Band Kola
4 Blaues Band Special

6ESELLSCHAFT

on jetzt an
vbrimgt de

ausser ihrer altbe kannten vovrsüiglichen Sußpenugwiüivrse

vorzü

für

MAGGl s Gemüse und Kraftsuppen

sind nur mit Wasser in wenigen enthält 2 Port Kongentrierten Auszug
Minuten herstellbar
schiedenen Sorten der beliebtoesten Fleisch nebst dem nötigen Kochsalz voll auch für Kranke und Genesende
Suppen erhältlich

In 25

S L

zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIoMEM

feinster KRAFTBRöBF
entfettet extra stark

zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

kräftiger FI EISCEBRE
fett

e

W Wh W

MAGG s Bouillon Kapsein Abs Bouillon Kapseln
sind durch einen Paraffinüberzug ge für Kraftbrühbe enthalten extra stark
schützt Jede Kapsel für Fleischbrühe Kongzentrierten entfetteten Pleisch jede

satt von feinstem Auszug und sind
g ausser für Körperlich und geistigVer von bestem mit Gemüse abgekochtem Stark Angestrengte besonders wert

Ohne weiteren Zusatz nur mit Wasser sofort herstellbar

erlin V

folgende Neuheiten zum Verkauf

c

Probe Fläschehen

Wenige Tropfen genögen

um augenblicklich jede Suppe und

57

zum P ürgen

e

schwache Bouillon gut und
kräftig zu machen

Fläschehen No ſ
Original

Nachgefüllt 45

No 2
65 Pf 110 Pf

70

Marke 9 VUrsuulim es

Beſter Erſatz für ausländ Liköre empf
Lebrüder Zorn itefer ten

J J
Herkules Colluloid Kitt
das einzige Mittel um alle Scher

en von Glas Porzellan Marmor
a nſtein e in Waſſer haltbar

tten Flaſchen à 30 9 bei
M Waltsgotthar mmSohnerwichse

Stahlſpäne empftehlt
i Waltsgott

er 9öhnhalsbänder
Kindern degz Zreninger befördern

In Ha Zahnen außerordentlich
e bei M WaltsgottResitutionsfinid

gegen Steifheit Lahmheit Ueberanſtrengung rc bei Thieren

Butterpulver
zur Beſchleuni Aung des Butterns undggmebrung der Ausbente Butter

ſſefarbe ſowie Laabeſſenempfiehlt i Waltsgott 8

Ce R

Wie allgemein bekannt ſtehen
ichters AnkerSteinbaukaften

nach wie vor unerreicht da ſie ſind das beliebteſte Weihnachtsgeſchenk
für Kinder über drei Jahre Sie ſind billiger wie jedes andere Geſchenk
weil ſie viele Jahre halten und ſogar nach längerer Zeit noch er
gänzt und vergrößert werden können die echten

Anker Steinbaukaſten
ſind das einzige Spiel das in allen Ländern ungeteiltes Lob gefunden
hat und das von allen die es kennen aus Überzeugung weiter empfohlen

wird Wer dieſes einzig in ſeiner Art daſtehende Spiel und Beſchäf
tigungsmittel noch nicht kennt der laſſe ſich von der unterzeichneten Firma
eiligſt die neue reichilluſtrierte Preisliſte kommen und leſe die darin ab
gedruckten überaus günſtigen Gutachten Beim Einkauf verlange man

el

e

e r 5De i henenCHTER S
AdtcER SICINBAUKaASTEN

e i berühmte ele echt in

gefälligſt ausdrücklich Richters Anker Steinbaukaſten und weiſe jeden
z e Kaſten ohne die Fabrikmarke Anker ſcharf als unecht zurück wer dies

unterläßt kann leicht eine minderwertige Nachahmung erhalten Die
echten AnkerSteinbaukaſten ſind zum Preiſe von 1 2 3 ,4

h 5 W und höher vorrätig in feineren Spielwaren Geſchäften des Jn und
innn Auslandes Neu Richters Geduldſpiele Sphinx Kobold Alle

Nenne Nicht zu hitzig Kopfzerbrecher Pythagoras Blitzableiter Zorn
S brecher Grillentöter uſw Preis 50 Pf Nur echt mit Anker

F Ad Richter Cie Rudolſtadt in Thüringen
Rürnberg Wien Olten Schweiz Notterdam Rew Hork 215 PearlStreet

Obige Anker Steinbankaſten
ſind vorräthig in Halle a/S bei

Bitte gratis und franko die Jlluſtrirte Preisliſte zu verlangen
O P Pem üH r 10 e iWane Nr 10

Loos veis

33

Mark

Die Haupt Ziehnng der Weimar Lotterie
Es gelangen zur Verloosung

dabei ein Hauptgewinmn im Werthe von

5 G O 00 u a r EDie Loose werden auch als

A m S
Tesetzlich geschütat D R G H No 87 239

herausgegebeu
Porto unddas Stück I M c 28 25 K Gewinne 20 ptg

Loose und Loos Postkarten auf Wunsch mit den verschiedensten
Ansiechten sind

r aVorstand der Stündigen Ausstellung in Weimar
sowie in Halle durch sSchrocdel Simon Martin Sehilling Hauasen
stein Voghandlung Ernst Kleinschmidt Moritzzwinger 1 Rich Heinze
Gr Steinstrasse

findet vom 7 13 December d J statt

8000 Gewinne W

i o hubs P os t l n r ten
und kosten

11 Stück 10 Mk

zu haben durch den

ler A Otto Hendel Markt 24 Pfeffersche Buch

19 in
W 00009

34

Der bewährte und allein echte Dr
Lableyss sohoMagenliguonr

iſt aus den feinſten magenſtärkenden
Beſtandtheilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdaunnung und chro
niſchen Magen u Darm Katarrh
als ſehr heilſam erwieſen Er ſt zu
haben in Flaſchen à 1,25 und 2
bei den Herren
Julius Boihge Leipzigerſtraße
J II Reussrer a d Moritzkirche 1
Ssprengel BRiniä Leipzigerſtr 2
Ernil HInupt Anuguſtaſtraße 17

x J J 5v I hlin grosser Unterschiedd
beſteht zwiſchen meinen direkt bezogenen
r denn bei 1 Pfd Entnahmee berechne ich wirkliche

Engrospreiſe n ſind meine
Thees mindeſtens 20 hilfals Packet Thees o Vllliſſer
W Gruss à Pfd 130 u 175Souehon u Congo à Pfd 185
r Pecco m Sonchon à Pfd 240
fr Peccoblüthen à Pfd 3Sonnenthee in Pfd Parketen
à Pfd 3 4 u 5 mit 1090 RabattLieferung jedes Quantums bei 10
franco jeder Poſt Muſter à 10
Hall Kaffee u Cacao Vers Gesehukft

D a j i elſOtto Bornschein gritterſt ne
J

menZum Wohle aller Nervenleidenben
ſprechen wir hierdurch unſeren imig
ſten Dank aus der allein HerrnB F Roſeuthal Specialbehand
lung nervöſer Leiden MünchenBavarxigring 33 gebührt durch deſſen
briefliche Behandlungsweiſe meine
Fran von ihrem ſie ſchon faſt 1 Jahr
lang quätendem Nervenleiden wie
nervöſe Kopfſchmerzen bald in der
Stirne bald in den Schläfen Schwin
del Gedächtnißſchwäche Ohrenſanſen
Blutandrang zum Kopf Drücken im
Magen Brechreiz u Rückenſchmerzen
in kurzer Zeit befreit wurde und
können wir nur jedem ähnlich Vei
denden empfehlen dieſe mit ſo ge
ringen Koſten verbundene auf brief
lichem Wege leicht durchführbare
Kur bei Herrn Roſenthal zu verſuchen
Adlig Blumenan b Neumünſterberg

Oſtpreußen
19 Oktober 1899
L Ehlert undFrau

e e h

h

e

m

w
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Thalia Theater

Sonntag Z n 7 Ubr 2Doppel ehe Meng
Anfang 7 Uhr Die Erſte

Schauſpiel in 4 A von Paul Lindau
Hierauf Auf Stra furlanb
Luſtſpiel in 3 A von Moſer u Trotha

Sonntag Anfang 7 Uhr e
Montag den ler ber

Enn Messthaler
Theater der Modernen

Gespenster
Schauſpiell in 3 A von Henrik Jbfſen

Rohrplatten

Koffer

llandkofler

Faltenkoffer

Schultaschen

Portemonnaies

Vigites

Hoventräger
mit u ohne MetallApollo Theater

Direction Fr Wiehle
William Neuberti in ſeinem

großartigen elaſtiſch equilibriſti
ſchen Akt bei brillanter elek
triſcher Beleuchtung

Akros Luftgymnaſtiker an der

Schaukelpfercdlie

une e II An
e ea S

19 Schmeerſtr 19 H EdnFabrik von Reiſekoffer und Lederwagren Schul und Turunſpielmittel als Fuß Feld und Schlenderbälle

ca 2

r

Kaisor Koffer

Paltenkoſfer

Schultornister

Schulmappen

Couverttaschen

Brioſtaschen

Photographie
Albums

Eigene Fabrikate

m
r

SeeS SSo S h n d k u c 7e m ren
7 r

billigſten bis hochfeinſten Genre empfiehlt
19 5chmeerſtr 19

Saaldecke eDie Astley Troupe in ihren
muſikaliſchen Scherzen als Gaſt
im Kaffeehauſe

Der Jongleur Se illo
Alma Sie mit ihren humo

riſtiſchen Handſchatten Bildern
Thee 4 Stars an drei hängenden

Seilen
Rduard Rennert Stange der

j Urkomiſche
PattymitneuenAntipodenſpielen
Leopold Valconi Geſangsduo
Liliy Albany jugendliche J

Soubrette
Anfang 8 Uhr Ende 11 Uhr

Bitte anusſchneiden
Vorzeiger dieſes Auson ſchnitts zahlt Wochen

tags folg ermäßigte Preiſe
J Vang 50 Balkon 40

Saal 30 Gallerie 20 J

Von größter Wichtigkeit für jede Hausfrau iſt es

RKaffee Cacao Thee Chocolade

Frottel G Brod W sü Halle aS

Blitzſchwab R NomeickeLawun Teunnis und Cricket Geräthe Reſile Schwab H R Lohfing
Feldhaas Fr Brandel95 Dietrich v Weißenburg H Felder,m Hans v Stauffen R Heinzei Bärbele Magd M Stange

tägliche Verbrauchsartikel wie

ſehr gut und dabei ſo vortheilhaft wie möglich kanfen zu können
Wir bieten mit nnſern diverſen Sorten alle Vortheile

Dine Prima Qualität zu sehr mässigen Preiseon
Verlangen Sie Proben

t en re Na SS See e S ev Bee r ehe 5Panorama Jnlernationgl
Große Ulrichſtraße 6 I

Woche vom 3 bis 9 Dezember 1899
Große Prachtſerie

Steiſermanlg
Erwachſene 20 H Kinder nur 10

Abonnementskarten 8 Reiſen 1
Kinderkarten 3 25Die Direktion

Tehrer Gelang Verein
Direktion Prof Reubke

Montag den 4 Dez Abends 6 Uhr
Uebung im Sagle der Volksſchule
Aufführung Dienstag den 12 Dez

3 BF D V /12 Abends 8 W

Funuar Coupons
lösen wir bereits von heute ab ein

Sichere Werth Papiere
haben wir stets vorräthig

Friedmunn c Co
Bank Geschäft IIalle a Leipziger Strasse 36
e e e ee ehe

e
e

u

Sonntags /28 Uhr früh
bis 1 Uhr Mittags

62Gcrte er tes Gr Ulrichstr
OVi a 10 I S a 884 8 S Syſtem Muſchik

Kohlensaure Bäder See
Mnnne Herzleiden Rheumatismus Gicht

bei Blutarmuth Nervenleiden Schwächezuständen
Preiſe Einzeln 2,25 6 Karten 12 12 Karten 21 M

S W
k

ſtets 50 Stück zur Auswahl Fabrikat erſten Ranges in allen Preislagen

Gebrauchte Pianinos
ſchön im Ton und Aeußeren von 250 Mark an

Abe Emma nnAm Riebeckplatz

S reren W
o g n Fr c

J ß e
n z J

W e
n 5J k7 wut r

P J

g r

e

Anfertigung nach MHaass
w unter Garantie guten Sitzes

Normal Wäsche
in unr guten Qnualitäten

Kragen Aunschetten Cravatten
in Kparten Fgeous empfiehlt

e Wüſche FabritAdolf Sternfeld
Halle a S Kleinſchmieden 6

Eingang nur Gr Steinſtr

Kunstsalon Assmann
permanente Ausstellung von Werken der bedeutendsten

Maler un HBiüldhauer
von hochkünstlerischen Erzengnissen

des Kunstgewerbes moderner Art
als Möbel Tapeten Fuss und Wand Teppiche in Knüpftechnik
Leder Arbeiten Weberei Stickereien Keramische und Moetall
Gefässe Kunstverglasungen Gebrauchsgläser Fliessen Kachel
Oefen Schmiedeeisen ferner Plakate Buchschmuci PrachtwerkeBiographien Radierungen Kupferstiche Entwürfe u s W

Geösffnet Wochentags von 10 5 Uhr Sonntags von 11/1 Uhr
an den Sonntagen vor Weihnachten bis 5 Uhr

Besweh pro Person 50 gJahresabonnement eine Person 4 Mark
zwei Personen 6

jedo weitere Person 1 mehr

i e
e

3 e e

2 d

18 goldene Hednaillen Siemens Halske 75 Maschinen
Wilhelma Magdeburg 40 MHaschinen Victorla Berlin

25 Maschinen ete
ist die einzige mech richtig gebaute daher nachweislich

beste Schuell u Schön Schreibmaschine
Benutzung zur Probe 8 Tage unentgeltlieh

Aug W G Leipziger Str 22

Weihnachts Anusverlauf

Ein PoſtenStickerei Tapisserte Artikel
zu ganz bedeutend bherabgeſetzten Preiſen

E W G teh
Ausſchank der Holleſchen Artienbrauerei

Meine Lokalitäten ſind renovirt und empfehle ich ſolche zu Hoch
zeiten und anderen Familienfeſten

H ReckerHochachtungsvoll

13 17 Jnh Varil Harras Nr 160
Biere Großzer Mittagstiſch von 12 3 Uhr

Zweukguer Lager Reichhaltige Frühſtücks u Abendhkarte
er Bebriſe Tüägl ca 30 div Spexial Fiſchgerichte

Aaturwiſſenſchaftlicher Verein in Halle
Nächſten Donnerstag S Uhr in Stadt Hamburg

HH öffentlicher Vortrag
Herr Privatdocent Dr zur Strassen Leipzig lieber die deutſcheTiefſee Expedition und ihre biologiſchen Ergeöulffe v
Eintrittskarten für Nichtmitglieder zu 1 ſür net rge der Mitglieder

nnd Studirende zu 0,50 ſind am Eingange in den Sgal zu haben

J Sladl Thealer

J hHöſele Magd

Halle
Sonntag den 8 DeAbends 71 Uer er 1800

79 Vorſt im Vaſſerhibonn 3 Vi
20 Vorſt außer Abonnement tel

Novität zum 1 Male Novität
Die ſieben Schwaben

Operette in 3 Akten von C MKapellmeiſter Vatthäne vhlscer
Perſonen off

Jnnker Otmar v Manns

perg WJohann Stickel Bürger Otto
meiſter von Stuttgart C Brande

Käthchen ſeine Tochter G Lucx
Emerenzia deren Muhme Th Pauim
Bombaſtus Theophraftus ann

Paracelſus
Spätzle ſein Diener
Die ſchwarze Grete O Metzger
Hannele Magd im Hauſe

des Bürgermeiſters K Hertling
Nicodemus Zopf Raths Fr Berend
Erasmus Züngle herren C Stahlber

Th Raven
G Förſter

Ein Herold H Diehl wAllgäuerle A AumquGelbfüßlerſchwab
E Lübben
O Stange

Knöpfle Schwab
Spiegle Schwab

Fr Springer
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen pEnde gegen 10 Uhr Il

Montag den 4 Dezember
80 Vorſt im Paſſep Abonn 4 Viertel

60 Abonn Vorſt Farbe gelb
Anfang 71 Uhr Ende gegen 101 Uhr T

Novität Zum 2 Male Novität

Jm Fegefener iDer Brantſtand
Schwank in 3 Akten von E Gettke und

Alexander Engel
Perſonen

Rudolf Grienberger SKanzleirath H Zillich
Marie ſeine Frau E Diehl Förſter
Anna deren L BlankenfeldS ainer Fr Niedt
Otto 12 J alt E Becker
Tante Thereſe Th Paulmann

J Nollet,
Ferdinand Schrader

Bankbeamter

im Restaurantu FVischlkosthalleg Katharinenſtraße Nähe Markt Haginſtraße S

ff

Emil Köhler stud jur R Hahn eFranz Tullinger Klemp
nermeiſter Fr BerendJoſefine ſeine Frau M Lübben

Chriſtine ſeine Tochter F Rheinen vFritz Derfler öeren Ha mBräutigam Fr Werner TafelEliſe Stubenmädchen bei tGrienberger E Seidel
vonWieninghauſen Bank im Ldirektor E LübbenRippler C StahlberxgNach dem 2 unb 3 Akt längere Pauſen

Hierauf
Reißner Porzellan

Pantominiſches Ballet in 1 Akt nebſt
einem Vorſpiel von J Golinelli

Muſik von Helmesberger eKapellmeiſter Max Schneider w
Vorkommende Täuze und Aufzüge

1 Feſttanz 2 Aufzug der Aſfenmuſitkanten t
3 Gavotte des Ziviebelmuſters 4 Lebendes in m
Bild aus Die fünf Sinne Das Gefühl ürm5 Tanz der Pagoden 6 Gavotte 7 Tanz
der Porzellanblumen 8 Lebendes Bild
Schäſer u Schäferin 9 Komiſche Meißner
Figuren 10 Menuett 11 Ballabile und
Schlußgruppe

Dienstag den 5 Dezember
Abends 7 Uhr81 Vorſt im Paſſep Abonn 1 Viertel

21 Vorſt außer Abonnement
1 Gaſtſpiel Gemma Bellinctont

Carmen
Große Oper in 4 Akten von G Bizet

Operngläſer C W Trothe Poſtſtr 11

Operuntexte
Pfeſffersche Bnehhandlnung

Markt 22

Walhalla Theater

Direktion Hlehard BHBnohbeurt
Gänzlich neuer Spielplan

Die Raembler Company mit
ihrer JonglierScene in einem Pariſer
Reſtaurant

r

Seuſationell Die
ſechs Geſchwiſter Klein Bravour u
Kunſt Radfahrer Die Geſchwiſter
EIIy u Alfons Ragarté mit ihrein
indiſchen Pygmäen Tempel Mr
Aules Greenbauun mit ſeinen
amerikaniſchen Bioskop NeuSenſativnell Meſſrs Victor
Jane Nigger Excentriker
Gaston Aunagae kosmopolit
parodiſtiſcher Tänzer DieManolos Jnſtrumentaliſten
thers Léon u COharles amerit on
Meſſerkämpfer Fräulein Arv l

Ma
A II
In g

J Sävensson ſchwediſch deutſche
gerin Herr Hermann Hempeſächſiſcher OriginalGeſangs Hut
Beginn 8 Uhr Ende gegen 14 i

Jeden SonntagsNachmittags von 4 bis 6 Ubr
Nachmittags Vorſellung

i frzieher u ſ wEltern Vo münder Erzieher iyahen Dis Recht auf je ein Billet ein
Kind frei dazu mitzubringen

m

eden SonntagVormittags von 12 bis 1/22 Uhr

Der Vorſtand rei Gomcert Ie ber
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